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Herren Kreisliga C Gr. 1

SV Unterstadion II : VfB Ulm III 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

SV Unterstadion II gegen VfB Ulm III 9:7

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Unterstadion II am
Samstagabend in den Armen: Traub / Maier hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:29 Sätze) in der Herren
Kreisliga C Gr. 1 Partie gegen den VfB Ulm III gesorgt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Traub / Maier gewannen ihr Spiel gegen Bühler / Bühler
überzeugend mit 3:0. 8:11, 11:5, 11:8, 5:11, 6:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Spohn /
Fischbach und Bischoff / Nimmergut sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Brugger / Adler und Gerguri / Kreßmann, die Brugger / Adler letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Robert Traub und Laurin Bischoff, ehe sich der Spieler des SV
Unterstadion II mit 11:5, 6:11, 11:9, 12:14, 12:10 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Manfred Spohn verlor sein Match gegen Sigrid Bühler unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 16:18. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Julius Nimmergut wurden daraufhin Alexander Maier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Franz Brugger die Partie gegen Enver Gerguri noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Kaum Chancen ließ Rudolf Adler beim 3:0 seinem
Gegner Jochen Bühler. Völlig überlegen agierte Adler hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Nicht so gut lief es hingegen wenig später für Hubert Fischbach beim 5:11, 2:11, 9:11 gegen
Martin Kreßmann. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Unterstadion II und des VfB
Ulm III in die Box. Das folgende Einzel zwischen Robert Traub und Sigrid Bühler, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Manfred Spohn gewann gegen Laurin Bischoff mit 3:2. Nach diesem Einzel steht Spohn somit
bei 5 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bischoff ein 9:8
ausweist. Die richtige Taktik hatte Alexander Maier beim 3:0-Sieg gegen Enver Gerguri ab dem
ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es daraufhin wiederum für Franz Brugger beim 4:11, 11:6, 5:11, 11:9, 6:11 gegen
Julius Nimmergut. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Nimmergut nun 12 Siege, bei 3
Niederlagen aus. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Rudolf Adler sein Einzel gegen
Martin Kreßmann noch mit 11:7, 11:8, 9:11, 10:12, 9:11 im Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Beim 3:0-Erfolg gegen Jochen Bühler zeigte Hubert Fischbach indes seinem Gegner die Grenzen
auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:7
(Fischbach) und 0:14 (Bühler). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Traub / Maier konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Bischoff / Nimmergut beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Unterstadion II war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Unterstadion II nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der VfB Ulm III vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den TSV Illertissen III
ansteht, 6:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Unterstadion II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen die TSF Ludwigsfeld V.

 Statistik:
 SV Unterstadion II

Doppel: Traub / Maier 2:0, Spohn / Fischbach 0:1, Brugger / Adler 1:0 
Einzel: R. Traub 1:1, M. Spohn 1:1, A. Maier 1:1, F. Brugger 1:1, R. Adler 1:1, H. Fischbach 1:1 

 VfB Ulm III
Doppel: Bischoff / Nimmergut 1:1, Bühler / Bühler 0:1, Gerguri / Kreßmann 0:1 
Einzel: S. Bühler 2:0, L. Bischoff 0:2, E. Gerguri 0:2, J. Nimmergut 2:0, M. Kreßmann 2:0, J. Bühler 0:
2


